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Für mich gehört ein 
leckeres Eis in einer 
Waffeltüte einfach zum 
Sommer dazu. Ich freue 
mich, am Eisstand zu 
stehen und in dem Mo-

ment nur darüber nachdenken zu 
müssen, welche Eissorte ich wähle. 
Nehme ich klassisch Schoko oder 
Vanille? Oder bin ich etwas mutiger 
und wähle Zitrone-Basilikum oder 
Erdbeer-Minze oder sogar eine Sorte 
mit Chili? Die Auswahl ist so groß, 
dass es mir schwerfällt, mich zu ent-
scheiden. Und zugegeben: Es ist 
auch ein kleiner Luxus, den ich mir 
dann und wann gönne.
Manchmal braucht es das. Diese 
kleinen schönen Dinge zwischen-
durch, die den Alltag unterbrechen 
und uns daran erinnern, dass das 
Leben nicht nur aus Erledigungen 
besteht, sondern auch aus Genuss 
und Momenten, die einfach guttun. 
Am Eisstand stehe ich und habe viele 
Möglichkeiten. Alles klingt lecker und 
doch muss ich mich entscheiden. 
Aber eigentlich geht es gar nicht da-
rum, die richtige Eissorte zu finden, 
sondern überhaupt das Leben zu ge-
nießen, was ich bekomme. 
Im Monatsspruch für den August 
sagt Jesus: „Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es in 
Fülle haben“ (Johannes 10,10).

Lieber Leser, liebe Leserin, 
mögen Sie gern Eis?

Während ich also mein Eis im Blick 
habe und aufpasse, dass es nicht 
schmilzt und mir an der Hand herun-
terläuft, denke ich: Auch das ist für 
mich ein kleiner Vorgeschmack auf 
das, was Jesus mit „Leben in Fülle“ 
meint. Jesus verspricht kein Leben, 
in dem immer alles gelingt oder in 
dem jeder Tag ein Sommertag ist. 
Aber Jesus ist da. Wir können leben 
mit Freude, mit Dankbarkeit und auch 
mit dem Vertrauen, dass wir nicht  
alles allein tragen müssen.
Natürlich besteht das Leben nicht nur 
aus solchen schönen Eis-Momenten. 
Aber sie gehören dazu wie kleine Un-
terbrechungen, die uns wieder neu 
spüren lassen, dass das Leben mehr 
ist als das, was wir abarbeiten oder 
erledigen müssen. Dass da auch Platz 
ist für Leichtigkeit, für Geschmack, für 
ein bisschen Freude mitten im Alltag.
Und manchmal beginnt das schon 
bei einer ganz einfachen Frage: 
Welche Eissorte nehme ich heute? 
Ich wünsche Ihnen in dieser Som-
merzeit viele solcher kleinen Mo-
mente der Freude und des Lebens 
und vielleicht auch die eine oder an-
dere überraschende Entscheidung 
am Eisstand, das Leben (in Fülle) zu 
haben. 
Ihre Pfarrerin
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KIRCHENVORSTAND
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Die kirchenmusikalische D-Ausbildung der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens richtet sich an Menschen ab 14 Jahren, die ihre musi-
kalischen Fähigkeiten in der Kirche einbringen möchten.



KINDER UND JUGEND
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Kinderkreis	 Treffen für Kinder von 3 bis 7 Jahren mit ihren Eltern, 
Vorschulkreis	 einmal monatlich, sonnabends von 09:45 bis 11:15 Uhr  
	 im Kantorat Zweenfurth (Dorfstr. 13). 
	 Das Kinderkreisteam mit Sylke Remler, Hannah Graul,  
	 Gudrun Döring (01 72 - 2 78 65 97) lädt ein am: 
	 22. August und 12. September 

KinderKirche	 Für alle Kinder der ersten bis vierten Klasse findet  
	 mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr die Kinderkirche  
	 im Pfarrhaus Borsdorf (Schulstraße 17) statt. Wir hören  
	 spannende Geschichten, werden kreativ und spielen zu- 
	 sammen. Gern könnt ihr jederzeit einfach „zum Schnuppern“ 
	 vorbeikommen und mal sehen, was wir so machen.  
	 Rückfragen gern übers Pfarrbüro oder über Pfarrerin Gramm 	
	 (Kontakt: Bettina Baumgärtel s. letzte Seite).	 
	

 
Regelmäßige Kreise für Kinder und Jugendliche  
(außer in den Schulferien)
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	 Klasse 7 und 8: 
	  
	 Konfi-Tag 	  
	 am Samstag, 29. August, 10:00 bis 14:30 Uhr
	 im Gemeindehaus Gerichshain, Kastanienbogen

	 Konfi-Freizeit in Rossbach  
	 vom 18. bis 22. Oktober  
	 (Anmeldungen noch möglich: www.evjuleila.de)

 
Termine für Konfis  
(außer in den Schulferien) 

 
 
Anmeldungen für neuen Konfi-Jahrgang noch möglich

Vor den Sommerferien erhielten alle 
neuen Konfis und Eltern eine Ein- 
ladung zum neuen Konfi-Kurs. Wenn 
Sie Ihr Kind noch nicht angemeldet  
haben, können Sie dies noch tun. Unser 
Konfi-Kurs findet monatlich samstags 
vormittags gemeinsam mit den Konfis 
der Kirchgemeinden Machern-Püchau-
Bennewitz und Parthenaue-Borsdorf 
statt. Mit dabei ist auch unser Jugend-

mitarbeiter des Kirchenbezirkes Gerd 
Pettrich. Anmeldungen und Fragen  
gern an: Pfarrerin Cornelia Gramm,  
Telefon: (01 51) 26 28 26 83 oder  
per Mail: cornelia.gramm@evlks.de. 
Eine Informationsveranstaltung für 
Eltern und neue Konfis findet statt 
am Dienstag, 25. August, 19:00 Uhr im  
Gemeindehaus Gerichshain.
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KUNST UND KULTUR



Kirche Panitzsch (kirche-panitzsch.de)

Donnerstag, 6. August, 19:30 Uhr 
Buchpräsentation „…dem schönen Ziele zu“ 

Friedhelm Eberle liest aus seiner Autobiografie  
Musikalische Intermezzi: Ketevan Warmuth, Klavier

Sonntag, 16. August, 17:00 Uhr 
Trio Flautissimo Leipzig und Lesung «Am Hofe des Sonnenkönigs» 

Musik und Literatur am Hofe des Sonnenkönigs Ludwig XIV. in Versailles

Sonntag, 23. August, 17:00 Uhr 
Henry Purcell ( 1659-1695)  -  „Die Feenkönigin“  

Ensemble Con Piacere Leipzig
Werke des Barock, der Klassik sowie der Romantik und Moderne  

Sonntag, 30. August, 17:00 Uhr 
Liedernachmittag - Carl Loewe Lieder - Balladen  

Lesung und Jazz mit SUM II-Trio

Sonntag. 6. September, 17:00 Uhr 
Trio Las Pipas 

lateinamerikanische Musik und kleine Geschichten

Sonntag, 27. September, 17:00 Uhr 
„Passion & Pracht“  -  duo finesco

Begegnungen von Spanischer Klassik, Barock und Flamenco

Sonntag, 4. Oktober, 17:00 Uhr 
„Schwester Mond und die Sterne“ – Ensemble La Villanella Basel 

Konzert zum 800. Geburtstag des Franz von Assisi. Der Sonnengesang in 
der Musik des 16. und 17. Jahrhunderts mit Werken von Michael Praetorius, 

Francesca Caccini, G. P. da Palestrina u. a.
9

	 KUNST UND KULTUR
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BESONDERE EINLADUNGEN

Am 16. August 2026 möchte ich 
alle mitnehmen, die mit dem Fahr-
rad von Borsdorf nach Pödelwitz 
zum dortigen Fahrradgottesdienst 
mitradeln wollen. Start ist 9:30 Uhr  
an der Kirche in Borsdorf mit Zwi-
schenhalt an der Fahrradkirche Erd-
mannshain (10:00 bis 10:30 Uhr) und 
Mittagspause in Kahnsdorf (12:00 
bis 13:00 Uhr). Der Fahrradgottes-
dienst beginnt 14:00 Uhr, die Strecke 
beträgt ca. 42 km, man kann zwi-

Radtour zum Fahrradgottesdienst  
nach Pödelwitz am 16. August 2026

schendurch dazustoßen und die 
Rückfahrt ist individuell oder auch 
gemeinsam möglich. Denkt an Es-
sen, Trinken und Sonnenschutz. 
Fragen und Mitfahrbekundungen an 
(01 52) 07 20 09 34 oder 
klima.kbz-leipzigerland@evlks.de.

Kilian Peisker

Klimaschutzkoordination

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land

Martin-Luther-Platz 4, 04552 Borna

Das Parthe-Cafe in Zweenfurth - Dorfstr. 
13 - an der Parthe, im Garten des Kan-
torats - öffnet von Mai bis September, 
einmal im Monat, sonntags von 14:00 bis 
17:00 Uhr seine Türen:

am 16. August 15:30 Uhr Lesung für  
Kinder und 27. September 15:30 Uhr 
Präsentation des Spendenprojekts 
durch den Verein “Wolfsträne e.V.” 
Leipzig.
 
Viele fleißige, starke und kreative Hände 
bereiten Kuchen und Kaffee sowie alles 
andere vor. 
Wie in den vergangenen 5 Jahren sam-
meln wir Geldspenden für ein soziales 

  
Das Parthe-Cafe in Zweenfurth

Projekt, in diesem Jahr wollen wir mit 
den Spenden den Verein „Wolfsträne 
e.V. Leipzig -Trauerbegleitung für Kin-
der“ unterstützen.
 
Das Parthe-Cafè-Team, unterstützt von 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthen-
aue-Borsdorf, den Baumfreunden, dem 
Kulturbahnhof e.V. und dem Spieltraum 
Zweenfurth e.V. freut sich auf Ihren Be-
such.
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Gottesdienst für alle Neuanfänge(r) und  
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten  
für die Kirchenvorstandswahl

Neuanfänge gibt es im Leben immer 
mal wieder. Gerade zu Beginn eines 
neuen Schuljahres. Daher feiern wir 
auch in diesem Jahr am 23. August um  
10:00 Uhr in der Borsdorfer Kirche einen 
familienfreundlichen Gottesdienst für 
alle Neuanfänge(r). Der Gottesdienst 
ist gedacht für die ganze Gemeinde. Vor 
allem laden wir alle die herzlich ein, die 
vor einem Neuanfang stehen: Schulan-
fänger der ersten und fünften Klasse, 
die, die in die Oberstufe kommen, Neu-
anfänge im Beruf, in den Ruhestand, die 
neuen Konfis, ... sicherlich gibt es noch 
viel mehr Neuanfänge. Gern können Sie 
sich in diesem Gottesdienst segnen las-

sen. Auch der Kirchenvorstand wird in 
diesem Jahr einen Neuanfang haben. 
Daher stellen sich in diesem Gottes- 
dienst die Kandidaten und Kandida- 
tinnen für die Kirchenvorstandswahl am 
20. September vor. Anschließend gibt es 
ein Kirchencafé, so dass Sie nach dem 
Gottesdienst noch gern auf einen Kaffee 
bleiben können.
Für die Schulanfänger haben wir eine 
kleine Überraschung. Da wir das planen 
wollen, bitte kurz eine Rückmeldung, 
wenn Sie mit Ihrem Kind kommen per 
Mail an cornelia.gramm@evlks.de. Wir 
freuen uns auf Sie und euch.

Cornelia Gramm, Pfarrerin 
 
Genial sozial - Schulbank tauschen gegen Arbeitsplatz

Bereits seit fast 30 Jahren gibt es 
in Sachsen durch die Sächsische 
Jugendstiftung initiiert das Projekt 
genialsozial. An einem bestimmten 
Tag vor den Sommerferien tauschen 
junge Menschen für einen Tag die 
Schulbank gegen einen Arbeitsplatz 
und spenden ihren Lohn für soziale 
Zwecke. 
In diesem Jahr war Ronja Michael 
für einen Tag bei uns in der Kirchge-
meinde. Sie half dabei auf dem Fried-
hof in Borsdorf mit und übernahm 
einige Arbeiten fürs Gemeindebüro.

Ronja Michael war für einen Tag bei der 

Grabpflege (Foto: Cornelia Gramm)

BESONDERE EINLADUNGEN / AUS UNSERER GEMEINDE
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AUS UNSERER GEMEINDE

Es ist Sommer. Ich bin mit dem Fahrrad 
unterwegs auf dem Weg zum Friedhof 
Borsdorf. Dort treffe ich einige unserer 
Friedhofsmitarbeiter bei der Arbeit an. 
Neben unseren hauptamtlichen Fried-
hofsmitarbeitern J. Oelschläger, St. 
Grahl und M. Zipfel (unserem neuen 
Mitarbeiter) sehe ich dort mit Frau S. 
Braumandl und Herrn M. Klepzig auch 
Ehrenamtliche, denen es Freude macht, 
unsere Friedhöfe zu säubern, das Laub 
zu kehren und viele Arbeiten zu ver-
richten, die anfallen. Ich spüre, hier ist 
ein gutes Miteinander. Neben Kehren 
und Schubkarre mit Friedhofsabfällen 
wegfahren, bleibt noch Zeit zum Lachen 
und Freude teilen. Und auch Ronja, die 
für heute aushilfsweise durch das Pro-

Arbeit auf unseren Friedhöfen 
Haupt- und Ehrenamt Hand in Hand

jekt „genial sozial“ dabei ist, wird mit 
in die Gemeinschaft integriert. Nach 
einem Foto und einem kurzen „Plausch“  
nehme ich mein Fahrrad und fahre wie-
der los. Kurz bleibt noch zu erwähnen, 
dass zu unserem hauptamtlichen Team 
auch Frau A. Mayer gehört, die vor allem 
in Gerichshain für einen schönen sau-
beren Friedhof sorgt. Außerdem unter-
stützt noch Herr J. Heine ehrenamtlich 
die Friedhofsarbeiten. Er ist gerade  auf 
dem Friedhof Gerichshain unterwegs.

Danke an alle, die auf unseren Fried-
höfen in Borsdorf, Althen, Gerichshain, 
Panitzsch und Zweenfurth ehrenamtlich 
und hauptamtlich bei jedem Wetter, 
nicht nur im Sommer, dafür sorgen, dass 
unsere Friedhöfe besondere Orte für 
Trauer und auch zum Verweilen sind.

Cornelia Gramm

V. links nach rechts: J. Oelschläger,  

M. Klepzig, S. Braumandl, St. Grahl, M. Zipfel,  

R. Michael (Foto: Cornelia Gramm)

Ehrenamtlicher M. Klepzig,

(Foto: Cornelia Gramm)
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ERNTEDANK

Auch in diesem Jahr wollen wir bei un-
seren Erntedank-Gottesdiensten wieder 
für die „schwächeren“ Menschen in un-
serer Gesellschaft sammeln und an die 
Oase nach Leipzig liefern. Wie im vergan-
genen Jahr werden Spenden folgender 
Art benötigt:

An Lebensmitteln:
-Gewürze, Konserven (Gemüse - auch 
Sauerkonserven), Wurzelgemüse: Karot-
ten, Sellerie, Poree, Zwiebeln, Reis, Tee 
(Beutel), Kaffee (gemahlen), Kakao, 
Nudeln, Kartoffeln, Äpfel, Salz, Mehl, 
Zucker, Passierte Tomaten / Tomaten-
mark, Kartoffelpüree (Pulver) und 
Kloßteigmasse. 

An Drogerie- und Hygieneartikel:
Shampoo, Desinfektionsmittel, Sonnen-
creme, antibakterielles Waschmittel
sowie Taschentücher und Damenhygie-
neartikel in kleineren Abpackungen.
Auch abgelegte Schlafsäcke werden 
gern genommen, die für auf der Straße-
lebende Menschen wichtige Kältehilfe 
im Winter sind.

Ihre Spenden können Sie gern vorher in 
unseren jeweiligen Kirchen abgeben. 
Bitte merken Sie sich dafür schon fol-
gende Abgabe-Termine in den jeweiligen 
Kirchen für Ihre Spenden vor:

Borsdorf/Zweenfurth 	 Samstag, 19. September, 10:00 bis 11:00 Uhr 
			   in der Kirche Zweenfurth

Panitzsch 		  Donnerstag, 17. September, ab 11:00 Uhr
Althen 			   Samstag, 26. September, ab 16:00 Uhr
Gerichshain 		  Samstag, 26. September, 09:00 bis 12:00 Uhr

Wir freuen uns über jede Spende, die Sie uns zur Weitergabe geben und sagen jetzt 
schon herzlichen Dank dafür.
Cornelia Gramm, Pfarrerin



AUS UNSERER GEMEINDE
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Vielleicht haben Sie es schon gehört, 
ab 1. September haben wir mit Ruth 
Steiner eine neue Kantorin. 
Wir laden die Gemeinde daher herz-
lich zu ihrer Einführung in den Gottes-
dienst am Sonntag, 6. September um 
9:00 Uhr in die Kirche Borsdorf ein. 
Ruth Steiner wird sich im nächsten 
Parthenkreuz selbst vorstellen.
Wir wünschen Frau Steiner für ihre 
Dienste in unserer Gemeinde Gottes 
Segen.
Im Namen des Kirchenvorstandes 
Cornelia Gramm 

Einführung der neuen Kantorin in Borsdorf  
6. September, 9:00 Uhr

Ruth Steiner

Auch in diesem Jahr gibt es zum „Tag 
des offenen Denkmals“ Gelegenheit, 
die Pläne für die geplante Sanierung 
erläutert zu bekommen und Fragen 
zu stellen: Ziel der Baumaßnahme ist 
es, dass neben der Kapelle Räume 
entstehen, die besucherfreundlich, 
barrierefrei und mitarbeitergerecht 
sind. Die Ergebnisse der restaura-
torischen Untersuchung werden 
ebenfalls vorgestellt.
Frau Architektin B. Jürgens und Frau 
B. Freytag (Kirchvorsteherin und Pro-
jektverantwortliche) freuen sich auf 
den Austausch mit Ihnen.

(Gudrun Döring)

„Tag des offenen Denkmals“ 13. Sep, 14:30 bis 16:30 Uhr  
am Friedhofsgebäude Borsdorf – Erläuterung der denkmalge-
rechten Innensanierung der Verwaltungs-und Besucherräume

Friedhofsgebäude Borsdorf, 2025 (Foto: Freytag)
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Der Verwaltungsausschuss 

Im Verwaltungsausschuss treffen sich zu 
regelmäßig monatlichen (nicht öffent-
lichen) Beratungen die Vorsitzende des 
Kirchenvorstands Fr. Pfrn Gramm, der 
stellvertr. Vorsitzende Herr Striegler, die 
Kirchvorstandsmitglieder Frau Freytag 
(Borsdorf), Herr Prof. Dr. Liebert (Pa-
nitzsch), Herr Ziermaier (Gerichshain), 
Frau Döring (Zweenfurth) und als 
sachkundiges Mitglied Fr. Pruntsch (OA 
Borsdorf). 
Die Termine liegen i.d. Regel zwischen 
den Sitzungen des Kirchenvorstands, 
zwei Wochen vor der nächsten Sitzung.
Wie der Name schon sagt, beraten die 
Mitglieder Verwaltungsangelegenheiten 
unserer Kirchgemeinde, aber in der 
Regel nur die, für die eine Entscheidung 
im Kirchenvorstand notwendig ist:
•	 Finanzen (Haushalt)
•	 Personal ( Mitarbeiter Friedhof)
•	 Bauvorhaben an den Kirchen, Pfarr- 

und Gemeindehäuser, Friedhöfen
•	 Liegenschaften
•	 Anschaffungen
•	 Verträge (Verpachtung, Energiebe-

schaffung)
•	 Gebührenordnungen und Versiche-

rungsfragen
•	 Künftige Nutzung der Gebäude der 

Kirchgemeinde (Gebäudekonzep-
tion)

Die zu fassenden Beschlüsse werden 
ebenso besprochen wie die Tagesord-
nung der Kirchenvorstandssitzung.
Mit den jeweiligen Berufs- und Lebenser-
fahrungen Erfahrungen bringen sich alle, 
immer im Blick das Zusammengehen un-
serer 5 Ortskirchengemeinden engagiert 
und lösungsorientiert ein. Dafür sei an 
dieser Stellen allen vielmals gedankt.

(Gudrun Döring)

WWW.YOGA CHRISTLICH.DE



AUS UNSERER GEMEINDE

Für das Publikum sind die zahlreichen 
Konzerte in der Panitzscher Kirche im-
mer wieder ein Erlebnis, weil man mit 
Sängern und Instrumentalisten fast 
in Tuchnähe verbunden und dadurch 
emotional mehr noch berührt ist.
Das trifft nicht nur für die Kantaten und 
Oratorien mit bis zu 50 mitwirkenden 
Musikern, Sängern und Instrumen-
talisten zu. Gleichermaßen gilt es für 
kammer-musikalische Besetzungen. 
Die trockene Akustik des Kirchen-
raums ermöglicht beides. So auch bei 
Konzerten im Juni mit einem fast ein-
stündigen Werk von Franz Schubert, 
dem Streichquintett C-Dur, für zwei 
Violinen, Viola und zwei Violoncelli. 
Eine Hörerin des Konzertes schrieb: 
„Die gestrige Aufführung war … 
außergewöhnlich, hat uns aufgewühlt 
und klang noch lange in uns nach. 
Irgendwoher kannten wir das Adagio 
und Scherzo bereits, wahrscheinlich 
als Filmmusik. Zum anderen hat es 
mich an hektische, großstädtische 
Straßenkreuzungen im Berufsverkehr 
erinnert, Schubert war also ein akus-
tischer Visionär. Es ist anzunehmen, 
dass er zu solch intensivem musika-
lischen Ausdruck seiner Emotionen 
vor allem im Angesicht des eigenen 

Immer wieder ein Erlebnis
Endes fähig war. Beglückend für uns, 
äußerst tragisch für ihn...“ Schubert 
starb nur zwei Monate nach Beendi-
gung der Komposition. (Es musizie-
rten Katharina Sprenger, René Bog-
ner, Sebastian Hensel, Anna Niebuhr 
und Zacharias Bogner, v.l.n.re)
Beim zweiten herausragenden Kon-
zert kamen Gambensonaten von Bach 
durch Anna Niebuhr, Violoncello, und 
Gerlinde Otto, Klavier, eingerichtet für 
beide Instrumente sowie Werke nach 
Bach von Ignaz Mosheles zu Gehör. 
Die Gambensonaten Bachs auf dem 
Violoncello zu spielen, ist heraus-
fordernd, weil es im Gegensatz zur 
Gambe keine Bünde hat!
Die Kompositionen beider Konzerte 
wurden großartig interpretiert, das 
Publikum war begeistert. 
Nach 33 Jahren reger Konzertaktivität 
mit Anspruch, Qualität und großer 
Vielfalt, der verschiedenen Angebote, 
ist die Kirche Panitzsch längst kein 
„Geheimtipp“ mehr, sondern sollte 
ein „Publikumsmagnet“ sein. Das ist 
eine herzliche Einladung an Sie, die 
Leser des Parthenkreuzes. Seien Sie 
willkommen. Sie werden es nicht be-
reuen. 
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Theaterprojekt  
Jugendtheatergruppe Brandis - Beucha

So. 	 27. September 	 19:00 Uhr 	 Kirche Brandis 
Fr. 	 2. Oktober 	 19:00 Uhr 	 Kirche Borsdorf 
Sa. 	 3. Oktober 	 19:00 Uhr 	 Kirche Trebsen 
Sa. 	 7. November 	 19:00 Uhr 	 Kirche Beucha 
So. 	 8. November 	 19:00 Uhr 	 Kirche Kühren

 
„Krabat“ - Aufführung am 2. Oktober, Kirche Borsdorf 
Jugendtheatergruppe Brandis

Die Theatergruppe – Jugendliche aus 
Brandis und Umgebung, bringt am 
Freitag, 2. Oktober, 19:00 Uhr, in der 
Kirche Borsdorf Jugendbuchklassiker 
„Krabat“ von Otfried Preußler auf die 
Bühne.
„Meide den Koselbruch und die Müh-
le am schwarzen Wasser, es ist nicht 
geheuer dort.“ Doch Krabat, der  
vierzehnjährige Waisenjunge, schlägt 
die Warnung in den Wind. Er, der mit 
zwei Betteljungen durch die Lausitz 
zieht, hat seltsame Träume: eine 
Stimme ruft ihn, in die Mühle nach 
Schwarzkollm zu kommen. Ansehen 
kostet ja nichts, denk Krabat. Doch 
schon bald findet er sich in der Ge-
walt des dunklen Meisters wieder, 
der in der Mühle das Sagen hat. Dort 
geschehen unheimliche Dinge. Nach 
und nach merkt Krabat, dass das 
Leben jedes Gesellen in der Mühle 
vom Tod bedroht ist. Es sei denn, ein  
Mädchen käme und würde den  
Machtkampf mit dem Meister be-
stehen. Otfried Preußler greift die 

sorbische Sage um Krabat auf und 
erzählt meisterhaft und tiefgründig 
von den Verführungen der Macht 
und wie schwer es fällt, sich ihnen 
zu widersetzen. Krabat muss seinen 
Ängsten ins Gesicht sehen und er-
lebt den Ernst der Entscheidung 
zwischen Gut und Böse. In ihm 
wächst die Sehnsucht, dass ihn je-
mand bedingungslos lieben könne. 
Ja, dass womöglich die Liebe doch 
stärker ist als der Tod. Gibt es da 
nicht die Kantorka, die er in der  
Osternacht hat singen hören:  
„Erstanden ist der heilig Christ, Hal-
leluja“? Wer könnte dies alles besser 
spielen als Jugendliche selbst? Er-
leben Sie, mit welch überzeugender 
Spielfreude und bester musikalischer 
Gestaltung die Jugendtheatergruppe 
Brandis-Beucha dieses Stück auf die 
Bühne bringt! Geeignet ist das Stück 
für Menschen ab etwa 10 Jahren. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Christoph Steinert
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FÜR JEDEN ETWAS

Althen
Gemeinderaum
Althener Anger

Borsdorf
Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Schulstraße

Gerichshain
Gemeinderaum  
Seitenstraße 1

Panitzsch
Pfarrhaus 
Lange Straße 17

Zweenfurth  
Kantorat 
Dorfstr. 13

Frauenkreis jeden zweiten  
Donnerstag im Monat
um 18:00 Uhr

10. September

Gesprächskreis jeden zweiten Donnerstag 
im Monat 15:00 Uhr

13. August 
10. September

Seniorenkreis jeden zweiten Dienstag im Monat
14:30 Uhr

jeden ersten Mittwoch im 
Monat
15:00 Uhr

in der Regel jeden letzten 
Dienstag im Monat
14:30 Uhr

8. September  25. August 
29. September

Kirchenchor in der Kirche 
jeden Donnerstag 
um 19:00 Uhr

   jeden Donnerstag 
  19:00 bis 20:30 Uhr 

jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr

ab September

Instrumentalkreis in der Kirche jeden Dienstag
um 19:00 Uhr
voraussichtlich ab September

Ökumenischer 
Lobpreis & Gebets-
abend

jeden letzten Montag im  
Monat um 19:30 Uhr

28. September
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GOTTESDIENSTE
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2. August 
9. So. n. Trinitatis 

 
 

9. August 
10. So. n. Trinitatis 

 
 

16. August 
11. So. n. Trinitatis 

 
 

23. August 
12. So. n. Trinitatis 

 
 
 
 

30. August 
13. So. n. Trinitatis 

 
 
 
 

6. September 
14. So. n. Trinitatis 

 

 
13. September 

15. So. n. Trinitatis 

10:00 	Uhr	 Panitzsch	 (Pfr.i.R. Freier) 
 

 
 
10:30 	Uhr	 Borsdorf	 (Pfrn. Schwarze) 

 
 
 
10:30 	Uhr	 Gerichshain	 (Pfr.i.R. Ulbricht) 

 
 
 
10:00 	Uhr	 Borsdorf	 Familienfreundlicher Gottes- 
			   dienst mit Vorstellung  
			   Kandidaten KV (s. Seite 4)  

 
 
 
09:00 	Uhr	 Althen	  
10:00 	Uhr	 Panitzsch	 (Pfr.i.R. Freier)		  	  
10:30 	Uhr	 Zweenfurth	                   		   

 
 
 
09:00 	Uhr	 Borsdorf		   
10:30 	Uhr	 Gerichshain			    

 
10:30 	Uhr	 Parthefest mit ökomenischen		   
		  Gottesdienst im Festzelt 

 

Die Gottesdienste hält, wenn nicht anders angegeben, Frau Pfarrerin Cornelia 
Gramm. 
  
Symbole:  = Abendmahl,      = Kaffee,      = Taufe,     = KiGo 
Gottesdienste im Seniorenheim Althen: immer erster Di. im Monat, 10:00 Uhr
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20. September 
16. So. n. Trinitatis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27. September 
17. So. n. Trinitatis 

 
 
 
 

4. Oktober 
18. So. n. Trinitatis

11. Oktober 
19. So. n. Trinitatis

09:00 	Uhr	 Althen	 mit KV-Wahl 
10:30 	Uhr	 Gerichshain	 mit KV-Wahl	  
11:00 	Uhr	 Panitzsch	 Erntedankfest mit KV-Wahl  
			   (Pfr.i.R. Freier) 	  
14:00 	Uhr	 Zweenfurth	 Familienkirche mit KV-Wahl, 
			   Erntedank mit Borsdorf und  
			   17:00 Uhr Puppenspiel 
Info: 		  • Erntedank im jährlichen Wechsel zwischen Borsdorf und  

		     Zweenfurth. Dieses Jahr in Zweenfurth! 

		  • KV-Wahl siehe Seite 4	  
 

 
 
09:00 	Uhr	 Gerichshain	 Erntedank 
10:30 	Uhr	 Borsdorf		   
14:00 	Uhr	 Althen	 Erntedank	  

 
 
 
10:30 	Uhr	 Zweenfurth		   

 
 
10:00 	Uhr	 Panitzsch	 (Pfr.i.R. Freier) 
10:30 	Uhr	 Althen				     

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Diakonissenhaus

2. August 9. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr (Pfarrer R. Leistner)

9. August  10. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr mit Abendmahl (Pfrn. Dr. Kupke)

23. August  12. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr (Pfrn. Dr. Kupke)

6. September  14. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr (Pfrn. Dr. Kupke)

13. September  15. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr (Pfrn. Dr. Kupke)



 
Mai-Ausflug des Frauenkreises Zween-
furth “Auf den Spuren von Paul Gerhardt 
in Grimma” (Foto: G.Döring)

 
“Musik und Wein” mit dem “Trio Bending 
Times” zur “Nacht der Offenen Dorf-
kirche” in Zweenfurth  (Foto: G.Döring)
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Konzert in der Zweenfurther Kirche 
“Dorfkinder musizieren”,  
Ltg. Cosima Müller (Foto: G.Döring)



… für unsere Heimgerufenen
Renate Hertel, geb. Raschke aus Cunnersdorf verstorben im Alter von 
94 Jahren, beigesetzt in Wurzen

… zur Konfirmation von
Jannik Finn Planert aus Borsdorf, konfirmiert in Krostitz

… Gottesdienst zur Eheschließung von
Antonia Marie und Philipp Jöck aus Schkeuditz, in Althen

...zur Taufe von    
Vincent Paul Koch aus Isernhagen, getauft in Althen

 
 
UNSERE FÜRBITTEN

	 FREUD UND LEID
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Jubelkonfi in Gerichshain (Foto: privat)

 
Taufkelch und geschmückter Taufstein für 
die Taufe in Althen (Foto: Uta Hilbert)

 
Sommerkonzert des Kammermusikkreises Borsdorf 
anlässlich des Besuches der französischen Partnerge-
meinde in Althen.  (Foto: Uta Hilbert)



I M P R E S S U M

V. i.S.d.P.: 

Pfrn. Cornelia Gramm

 

Druck:  

Riedel OHG

Heinrich-Heine-Straße 13a

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf 

Satz: HaWuG.de 

Auflage: 1800 Stück 

Redaktionsschluss nächstes Parthenkreuz:  

01.09.26, Heft 60, Oktober/ November 2026 

Grafiken: gemeindebrief.evangelisch.de 

Titel: gemeindebrief.evangelisch.de

KONTAKTE

Althen:  
Christoph Schniewind
Althener Anger 5c, OT Althen,  
04319 Leipzig
christoph.schniewind@t-online.de

KIRCHENVORSTAND - IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

Gerichshain: 
Sebastian Striegler
Tel.: (03 42 92) 7 94 00
sebastian.striegler@evlks.de

Borsdorf:  
Bettina Freytag
Tel.: (0 342 91) 3 88 51
bettina-freytag@gmx.de

Panitzsch:  
Katharina Wagner
Gerichshainer Str. 11, OT Panitzsch,
04451 Borsdorf
wagner-panitzsch@t-online.de

Zweenfurth:  
Gudrun Döring
Großer Weg 1, OT Zweenfurth, 04451 Borsdorf
Tel.: (01 72) 2 78 65 97
gudrun.doering@t-online.de

Pfarrbüro Parthenaue-Borsdorf 
Schulstr. 17, 04451 Borsdorf 		  Sprechzeiten: 		  Pfarrerin Cornelia Gramm 
Telefon: (03 42 91) 8 64 62 		  Mo  09:00 - 12:00 Uhr 	 Telefon: (01 51) 26 28 26 83 
Fax: (03 42 91) 3 24 44 		  Mi   15:00 - 18:00 Uhr 	 cornelia.gramm@evlks.de 
kg.parthenaue-borsdorf@evlks.de 				    Gespräche nach 
Ansprechpartnerin: Martina Winkelmann 				    Terminvereinbarung! 

Friedhofsverwaltung Parthenaue-Borsdorf 
für Althen, Borsdorf, Gerichshain, Panitzsch, Zweenfurth: 
Leipziger Straße 43 a			   Ansprechpartner:  
Telefon: (03 42 91) 2 22 46  		  Jörg Oelschläger 
Fax: (03 42 91) 32 72 32 
friedbo@t-online.de

Kinder- und Jugendarbeit:  
Bettina Baumgärtel, Gemeindepädagogin, Telefon: (01 51) 56 95 99 94, E-Mail: tina.baumgaertel@t-online.de  
oder über Pfarrbüro bzw. Pfrn. Gramm (Kontakt siehe oben) 
 
 

Überweisungen mit Angabe des Verwendungszwecks bitte an: 
Für Spenden  
Kassenverwaltung Grimma	  
IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38  = Vwz: 3109 … (Spendenzweck) 
 
Für Kirchgeldüberweisungen  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf 
IBAN: DE20 8605 5592 1107 1004 25 

Für Überweisungen an die Friedhofsverwaltung
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf 
IBAN: DE39 8605 5592 1187 1015 12


